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Qualitative Aussagen zum elektrischen Feld

Statische elektrische Felder entstehen in der Umgebung elektrisch geladener Körper. Sie bestehen immer, wenn geladene Körper vorhanden sind, und sie entstehen nur dann.

Wir können nachweisen, dass auf einen elektrisch geladenen Probekörper zwischen zwei Ladungen Q1 und Q2 eine elektrische Kraft Fel wirkt. Der Raum um die Ladungen ist nach Faraday verändert. Wir sagen, in dem Raum zwischen den Ladungen Q1 und Q2 besteht ein elektrisches Feld. Ein elektrisches Feld ist ein physikalisches System mit ganz bestimmten Eigenschaften. An jeder Stelle des Feldes wird auf eine dorthin gebrachte Probeladung eine Kraft ausgeübt. Das elektrische Feld kann durch Kräfte, die auf Probeladungen wirken und durch Influenz nachgewiesen werden.

Die elektrischen Feldlinien geben in jedem Punkt des elektrischen Feldes die Richtung der Kraft auf eine positive Probeladung q an. Sie beginnen in der positiven felderzeugenden Ladung (Quelle) und enden in der negativen Ladung (Senke). Dabei versteht man unter der Richtung einer gekrümmten Linie in einem Punkt die Richtung der Tangenten in diesem Punkt. Das Feldlinienbild gibt einen Überblick über das gesamte Feld. Die Bilder dürfen jedoch nicht in der Weise fehl interpretiert werden, dass etwa von jeder Ladung nur genau eine Feldlinie ausgeht. Dennoch lässt sich die Feldliniendichte quantitativ interpretieren: 

Die Richtung des Feldes ist gegeben durch die Richtung der Tangenten an die durch die betreffende Stelle hindurchgehende Feldlinie. Der Betrag der Feldstärke ist gegeben durch die Dichte der Feldlinien. Dabei bleibt natürlich ein Maßstabsfaktor unbestimmt, denn man kann eine bestimmte Feldstärke durch mehr oder weniger Feldlinien darstellen. Wesentlich ist jedoch, dass die räumliche Verteilung der Feldstärke durch die Verteilung der Dichte der Feldlinien richtig wiedergegeben wird.

Für die zeichnerische Beschreibung des Feldes mit Hilfe von Feldlinien gilt:

· Feldlinien sind unverzweigt

· Feldlinien kreuzen sich nie

· Positive Ladungen sind Quellen, negative Ladungen Senken des elektrischen Feldes. Damit wird die Richtung der Feldlinien von Plus nach Minus festgelegt.

· Feldlinien beginnen und enden immer senkrecht auf der Leiteroberfläche.

· Feldlinien beginnen und enden immer an elektrischen Ladungen.

· Feldlinien sind stetig. Sie weisen keine Sprünge auf

